
Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Mitglieder der Internationalen Liga für Menschenrechte,

ich begrüße euch herzlich und bedanke mich für die Medaille. Der heutige Abend bedeutet mir viel. 

2013 bin ich mit großer Hoffnung nach Cîzre zurückgekehrt. Zu diesem Zeitpunkt lief noch der 

Lösungsprozess der kurdischen Frage. Die Völker in der Türkei unterstützten voller Hoffnung und 

Erwartungen den Prozess. Wir haben die Erwartung gehabt, dass der Prozess zu einem dauerhaften 

Frieden, zur Gleichheit und zur Gleichberechtigung führen wird. Und als ich meine Arbeit als 

Bürgermeisterin angefangen habe, war mein Ziel, Projekte für Kinder, für Frauen und andere 

benachteiligte Gruppen zu gestalten. Ich wollte die Stadt zu einem demokratischeren, 

ökologischeren und lebenswerteren Ort machen. Mein Ziel war auch, die Gleichberechtigung der 

Geschlechter zu erreichen. Die Freiheit der Frauen war mein größtes Ziel. Leider hat Erdoğan den 

Friedensprozess einseitig beendet und einen blutigen Krieg gegen die kurdische Bevölkerung 

begonnen. In Cîzre wurde die Ausgangssperre verhängt, meine Stadt wurde bombardiert, viele 

Menschen von Scharfschützen erschossen oder in den Kellern von Cîzre bei lebendigem Leibe 

verbrannt. Die kleine Cemile, ein junges Mädchen, wurde erschossen. Wir konnten sie nicht 

beerdigen, wie viele andere Todesopfer. Ihre Mutter musste ihren Leichnam in der Kühltruhe 

lagern. 

Das Feuer in den Kellern von Cîzre weitete sich auf die gesamte Türkei aus. 

In der gesamten Türkei werden Menschen politisch verfolgt, viele sitzen in den Gefängnissen wie 

Demirtas, Yüksekdag und Leyla Güven, die seit 39 Tagen im Hungerstreik ist. Heute ist es schon 

eine Straftat, sich für den Frieden auszusprechen. Frauenrechte und Pressefreiheit werden mit Füßen

getreten. Eine unabhängige Justiz existiert nicht mehr. Die Türkei ist innenpolitisch, außenpolitisch 

und wirtschaftlich in einer Krise. 

Mit großem Respekt und Demut erinnere ich an den Menschenrechts- und Friedensaktivisten Carl 

von Ossietzky. Ich nehme im Gedenken an meine ermordeten Genoss*innen Mehmet Tunç, Asya 

Yüksel, Berjin, Seve, Pakize und Fatma diese Auszeichnung an und widme ihn all den Menschen in

Cîzre, die Widerstand geleistet haben gegen die Kriegspolitik Erdogans. Auch der HDP-

Abgeordneten Leyla Güven, die gegen Erdoğans Kriegspolitik und Menschenrechtsverletzungen, 

besonders gegen Isolation und Faschismus, einen unbefristeten Hungerstreik angefangen hat.

Ich wünsche mir, dass wir in einer Welt leben können, in der wir von Geburt an frei und würdevoll 

leben können. 

Leyla Imret


